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Säuen-Hm m Wisse-wies 
»s- Die feinite Eekvelat Wurst bei 

Revier 

Heum Vetter was lthtc Woche 
—- -mehrerc Time nack- imnms Lkiin 

Thiere-est M- T Bei-void fu«-r- 
ie von feiner Reise nackt Wimiepm 
zustiirl 

q- Gme Getränke und Cigamsn 
sowie stets coulonte Bedienung be 
Theo. Schaum-tun 

Vor-gestern Abend gaka wie- 

der» einen nein-n Regen Zuerst lu- 
gleitet von starkem Wind 

— Fk ii Chai» Was-mer befindet 
sich auf einem Inehrivöchentlichen Be- 
fuch bei ihrer Sein-reitet in Lamm-. « 

—- Die Doktoren Baker und Gab- 
ringer, Osfice im HeddesGebäude 
Beide Telephone in Officr und Woh- 
nungen. 

—- thfkkk Sprzialvetkunf von 

Schuhen Im 6 August Uc- znm 20 
August Andre-v M 109 S. 
Pinr. Kommt nnd seht die Schuhe 

Ox i«d Mem Eins Musik 
lau non Phillwizs fleht-ten qesiern 
wieder zurück von Lodgepole wo su- 
Hy. Ditermeyer nnd Familie licincb 
ten, 

erster Shenfi, kam am Dienstag inie 
»der von Calisormen hier an und reif 
te vomefiem nieder cb noch itineri 

Heimath Michigan i 

-— Das Preschen von ZU Acker H ; 
fer aus der J- R Lesber Form ergab 
einen Ertrag von m Vuikielg per- 
Acket. So berichte-: Win. Lucia-« deri 
WITH-schen that j 

is-— Gingcsr Ali-, Soda- und Mi- 
uekalwasser sind vorzüglich bei die- 
sem beißen Wetter. Telephonict für 
eine Probekiite Ro. 20J beide Te « 

s« lephone.. Vieregg kc Sohn 

--— Ren F Gaieen Laster der 
hiesigen deutschen Ev Lhutkn fischen 
Pilgrim Gemeinde ist noch iZM Süd 
Vinc Straße umgezogem ein und ei- 
nen halben Block Süd von seiner Kir 
che 

« 

L 
— Diese Zeitung nebst Beilage 

nach Deutschland verschiiit kostet mit 
Pol-to 8300 pro Joh.. Ihr macht 
Euren Freunden in der alten Hei- 
math eine große Freude mit dir sii 
iendunak 

German bannt-. Ball Gomit-fes 1 
i 

Soff Uns-Täuer rissx : -!-i«h(3" 
weilt »Im Eos-Ätna Mr »-."s: «!««h:d, 
währt-nd ferne Janule link-Jst stu- 

Wudi(s vorm-r husr rtsizr LI-« mu? 
just-Z dm nimulirk «-i:r!« i-.-- 

-1ri1f;(-n m können 

—- Euren Bedarf m: ALLE-km 
Weinen, Likören jeder Art könnt Jl) , 

bei Frank Kunze so gut beziehen wies 
irgendwo und zwar zu richtigen Prci I 

sen. Wenn Ihr es neck, nick? ge 
than habt. thut es itsdtsl 

—- Seit langen Jahren wrifk je-« 
der vorsichtige, genaue stänka dqßl etdas beste Buuhvlz stets zu dkn 
uiedtigsteu Preisen in der lclsimgoY 
Lumbet Yatd erhält. Pier wird Jes- 
dct bestens zufriedenge tellt. 

Sonderman71’s Möbelhands 
lang steht stetis an der Spitze in Ve- 
zug auf AuszmalsL sowie auch mäßi- 
gen Preisen Latmjährigc Erfahrung 
in einem Geschäft setzt Jemand in 
den Stand, am besten cinzukmtscn 
und die Wünsche der Käufcr Zu lus- 
friedigm Kauft Möbel lIisi Bunds-F 
mann. 

Großei"«·B-aii 
Um( 

AWKRUG 
jeden Sonntag 

Kenntniss Dreht-sten- 

IIG sind fktundlichsi eingelebt«u. 
EANS sCHEEL 

E W sk- sinan 
-««--——- Um Sonntag Morgen W 
Wges Herer 

HRiidolph Tische-r von Tot-es- 
Held war Dienstes in der Stadt. 

s—- Tolmarzt Dr Seal beabsich- 
tigt, eine Zweigossiee in Hastinas zu 
etobliren « 

""T — Di- keitm Senek- ten-nie- 
dölt Moor Schaum-Inn Holt Eu 
ten Bedarf daselbst 

—- Dr. S. A. Spal, schmerzlose 
Zahnarzx Ossiee im Michelson Block 
Gier wird Deutsch gesprochen 

—- Dr. W. B. Hose. deutsche 
Itzt Ueber Tusker ä FMwonh, 
nimmer l. u. 2- Phenes 95 u. 18 

Dr. Georgi- Roeder war Ende 
letzter Woche aus mehrere Tage nach 
Cliicago. zum Veswibnisz eines 

zZchwa serix 

Lion Gram- Lzma wird am 

Donnerstag den IN August einen 
neixtinhhchen Tanz halten« Nur 

fnir Ilskjkglieeux Dass Comite. 

-Edward Wolbach befindet sich 
auf einer Einkaufstonr im Osten. 
Seine uran mult indessen bei ihren 
Eltern zu Besuch zu Lake Lkolsojh 
Iowa 

—- Fiir Baumotcrial jeder Art 
geht noch dem altbckonnten Geschäft 
der Chikaoo Lumbet Co. Hier ist 
das grösste Lager in der Stadt von 
Allem was Ihr braucht. 

Bernhard tin-allzu Mus. Roms, 
Heixrn Wiese, Herinan Etnoldt, Win« 
Scheel nnd Wm tiroeqer niaren letz- 
te Woche nach Ecottzs Vlnsi Conutn, 
um Ländereien in besichtigt-n 

—- Sprecht vor im ,,Onyx&#39;«, de 
gemüthlichen deutschen Wirthschas 
von Christ Ronnseldt. Das beste Bier 
sowie einheimische und importiert 
Weine und Liköre stets an Hand. 

— Besncht die gernüthliche neue 

Wirtlischast von Axt ök- Paulsen im 
früheren Cornelius Gebäude siir ein 
gutes frisches Glat- Tick Bos. rBier, 
sowie die besten Limiiire und Cigors 
ren. 

Wut Fleische-L nnslctnsr in den 
Unnm Pacisik Werkstatten arbeitete-, 
wurde am Dienstag verletzt, indem 
ilnn ein Stück Eise-n its-J Auge flog 
und verliert er dass Auge vielleicht 
Er wurde gleich noch Onmba gebrach 

Ein Nest von Frau Schlodts 
tell-I, Fred Thiessen von Rock Island, 
Jll. weilte eiuiqe Tasse lner zuste- 
fuch und trat dann Zusammen mit 
seiner titousine, Frt Graus Schlat- 
seldt, eine Besuch-steife nach Coiorodo 
an. 

Nächsten Donnerstag den lh 

August findet die Hochzeit von Ni- 
chard West-platt mit Frl Alvina Ril- 
kert, Tochter non Friedrich Rittert 
uns Fran, im Hause der Eltern der 
Braut mi West Tter Etmsze statt. 
Wir qratntirm dem jnnnen Braiits 
paar 

JU-. Wun- :-.«!(sni:th(«h IIM 
-·! T M Mitg- ;..«.«h: dm LHH 
du nmusis JEAN-HI- i«n-!· U Hund«-z 
kut: Hut J- ’««·.-«. TUUH Hm 

I- II ««·s-»: ? WHH um tu 

x.·11«(:j L’·’· Is. ins I:h’-(’!.i"il NR 
Hut Nri hk rs s; LIE-·«1i«.s:. 

:-.«"«.:« ««-«« «· 
» «:.s: « WMH 

.«.-·!. : k, .-;!—« Fleisc- 
»-"11 «- «’«-lt’.««!t·f(1 uli 

wiss-. -1..: -. Z--.7si1 knickt 

Hund-: «.s;·- :«.D « is Um Zu 
Nxlesm «1:n L s« thi":" Jud 
ZEIT-»s;’.’·«.s-!.":(1,1«n«.(i ...-...-. miss, m Dnjx 
VIUKU Uhin !" SNE- Jixtd Quid um«-v 
U· Vchulkcf j«-«.« k- Ist-:- «!I PMM 
NOT-w foswk 

Im Ent«:-O-r·1)u«i««.s un Ztcx 
Elmjzc 1s1 tun Muka But csm um- 

(«-: Wrcscisrmusjdkixft »dime wol-den 
ins-di :st das- Pulshkum steundlichst 
mmclnduh in W-: !(t"3njpn«chm 
Mute Wenn Upd- frqudlIck)-.« Bedie- 
nunq with Jud-km .n T«)isl. Odchflk 
Prch sur Nimm Uns nnd sonstige 
Fonnprpmuc li( mäklf 

Tu« Inn-nun Lfi"c-»1ni(«:sn lmt 
rin Klinge dci sir Tituan Onn 
dil: Vom-ihm s--2««r«uis.t qxsqcn tm- 
solacnduc Vatik: : Misi in, Tun-um 
d. Enmn fus, -;th«s-.z.p Hurlnmtksu 
ö. »Hm-m unum- Ukns C South-rn, 
Missouri Wurme :«.-«i.« It Joseph Ex- 
Nmnd Jst-land- Ekc .;:.1«1 un, dujz 
du- annusu nnmrirctms ,’x1(1ctitmt(-11 
bmsctsnm cqu Les m ;: Eimnr Brut-L 
Mo, Zum-, Hnsmxd ..:-:land, Lin-Um 
und Brett-« um ists Wssutijiljmt Nu 
Mist-Ists tw, hie Lchzmkluncsn sur 

Esc«li:c-1«!s:"or«nur« Lade-» 

Midian-Samen 
HUJICD per Vufchkl 

AlfalfusSamen 
RAE-its per Bufcbcl 

Lederman. 

W 

»Fu-W in Acht-Solc- 
Wascht: Mädchen für Haus arbeit. 406 O 5te Straße 

sil« --- Gent-ge Guenthcr kehrte am 

Montcm wieder von Denver zurück- 
B. H. Paine und Familie sind 

von ihrer Besuch-steife nach dem Oste- 
zuriickaekert 

—- Veröumt nicht, Euch eine un- 
serer prachtigen Patentscheeren als 
Gratisprämie zu holen 

—- Dgs vorzügliche Ster Bier 
beim Inst oder Kiste, für Familien 
gebrauch, bei H. A. Sirt-kro. 

— Pialinist Frant Brase ist jetzt 
im Getan-in non Uhrniaclter Max 
Cum-, um da-: Geschäft zu erlernen 

Unser alte Pionier nun Ewolds 
feiert am Sonntag seinen Tlssten Ge- 
burtstag Wi aratiileert of velnmls, 
Papa Kan! 

« — Für seines Atome sind die 

L«Eraminer« Eigarren hergestellt von 
Henry Buß, unübertrasfen Versuch 
sie, und Ihr werdet feine andere 
Sorte rauchen. 

— Er-Couiitii-leert Priell wurde 
vorgestern von Deputnslierijf Nev- 
Sasz von Liualia hierheraelwlt unter 

der Llnllam-, dac- Lsountn besclnrnkis 
dell zu haben 

—« Die größte Auswahl von Van- 
holz findet Jlir in der Chirong Lum- 
ber Dorn Auch Lenzes-Ostern Ee 
ment. Bricks und alles m uns-«- Eic- 

ichäft Einschlägige st 
—— Haltet die Jlieaen und Mee- 

auitocss draußen. indem Jdr Euch gu- 
te Screen Thüren und Zenker an- 

ichasst. Jlsr bekommt dieselben in der 
thiraau Ounilser »Jaer 

In lirtir Lin lmlsu licncle 
Diebe ihr oerlsreitierischeåi Handwerk 
äußerste fleißig aesjilit und ti( lali 
zei war soweit nicht im Stande. die» 

Spitzbuben zu ernnschen 
Tii neue deutsche Wirtnjchast 

von Art te Paulsen ist der Sammel- 
platz der qemtitlilichen Deutschen, die 
in guter Ge sellschatt ein Glas sinnst-» 
sen Gerstensastee aenieszen wollen 

Wenn Jlir bauen Wcslt:. laßt 
Eure Rechnung für Material nicht 
höher werden als nöthig ist« sondern 
lauft Euer Holz und anderes Ma- 
terial bei der Chicaqo Lumber Ca, 
dem alten k.uverlässigen Holzlast 
Jolin Dohm, Geschäftsführer. 

15,()()(i Tslcker »und ungesatir 
7 Meilen von Nosenberg, Tean 825 
bis 840 per Acker Zeht Artikel in 

Acker- ö: Clsartenbau ;,i-!tiina vom 

23. Juli unter dem Titel »Verscl1«ie- 
dgie Staaten-« 

J. E. Lllllam 
Zimmer 7 Tolan Gebäu-de 

Mute-J (Hirnnoememrsiun m on- 

beiie Anlage mii der Welt In Der» 
Nähe aeleaeneszs Einentlinm nat fich! 
als das liroiitaveliie erwiesen Das-» 
Koehlersvand ift iiinnntlich in der-i 
selben Viertelfettion niii dein Couriis 
bang-. diauft eine Bot oder einen 
Block wahren-d fie noch billig sind i 
es wird sich fiir Euch bezahlen nnd? 
ihr most e—:«. vielleicht fiir ein Hei-til 
gebrauchen S D fließ, Hedde Glis-J 
bällde 

! 
Las risimlslilanische Eonntt1 ; 

Central Col-nie hatte letzten Rrenail 
lein« Eienna its-d araaitiiirte fiiic «)i s 
Ui flioot Von Weib Dimen- wurde wiss 
Vorsttzeudcr nett-Lilith .l F. Biiitilisxf 
Eetretar nnd xZenrn :’ll."ai! Schatz-an ! 
ster. Tie Frage kam anf, wie fiel-» die. 

Partei in Bezug auf CoiinmsLtstion 
rsirhalten iolle nnd tain man iiaiii 
liiiiaerer Diskussion dahin übel-ein« 
vorläufig »Minn« in fein nnd in 
mai-ten bis nach den Vorwaltlen 

Zimmer weitere Zehwindeleiia 
unseres früheren Cotnitn Clerk Piill 
kommen zum Vorschein, indem u- 

lnoch mehr Quittungen fiir ansvis 

szohlte Löhne ciefiilfcht tiat nnd soll 
ijetzi ftroiiechtlich geaen ihn vorgegan- 
saen sei-erden. Soweit wurden noch 
illnterfchleife von PHZJZS entdeckt, an 

»der den vorhergehenden, die er dezatjl 
»te. Wirklich eine schöne Wirthfchaii 
liat Or Pölf geführt und dabei woll- 
te er auch noch onst-indem als nur 

sfeine Geschiiftsmethoden lritifirtenl f 
f Am Sonntag Abend iaaihle 
strau Jolin Simoi, die im Altoana 

sHotel ein ziinnner inne hatte nnd 

ider Wirthin aefagt hatte, ihr Mann 
wiirde nachkommt-in einen Selbst- 
imardversueh indem sie in Gegen- 
wart ihrer zwei Knaben, 11 nnd il 
Jahre alt, den Inhalt einer Flafihe 
trankk und sagte-: »Ihr konnt Texti- 

)chkn sagen, ich hätte starbolfänre ai- 
ftrunkenA Die Jungen liefen sofort 
lweg und holten den Vater. Die Dei-? 
toten Banden und Diiiman wurden 
gerufen nnd hatten schwere Arbeit, 

fdie Lebensniiide durchzubrinaen, die 
jedoch nicht Fia:bolsäure, sondern 
Laudanum genommen hatte. Sie hat 
te eine Flasche mit Karbol im Hause 
und hatte jedenfalls beim Fortgehen 
die verkehrte Flasche erwisckit, mass 

wohl ihr Leben gerettet hat, da die 
Sense jedenfalls ihr Wert gethan 
hatte, ehe Hilfe da war. Die Gesund- 
heit der Frau Snookk ist seit länge- 
rer Zeitsfdzcecht und wollte sie sich 
das Leben nehmen-. umjhren Leiden 
ein Ende du W. 

Sankqu sei» säume-um 
——- Gust« Hehnke feierte letzten 

Freitag seinen Geburtstag 
« 

i —- Skreen - Thären mit galt-eini- 
Efirxein oder schwarzem Draht — 

! Hehnke F: Co. 
: 

&#39; 
( 

» 

is-. Metzger, Geschäftsführer der 
Hestmqs Brauerei war am Montag 
hieFj Er fmn von Omthl- 

·--’»- Nächste Woche sqedenkt die 
Iluestge Canning Fabrik mit dem Ein- 
kannen des Süßkorns zu beginnen 

-—·.s- Ihr kennt doch ,,Tl)e Exami 
;ners&#39;k.die beste ngarre im Muth süs 
Thus Geld? Fabriin von HyBoß 

Win. Elias-sei nnd Frau werden 
sin der kommenden Woche auch wieder 
Von ihrem Besuch in Pennsylvanien 
lznriickkehrm. 
» 

—- zcsolt Euch eine unserer präch- 
tigen BatentScheeren umsonst, in- 
dem J: :« ims- ejnen neuen Abonnenz 
ten bringt. Der neue Abonnent er- 

hält cui-II eine 
s— III »Qualität-Greci-in&#39;s von 

A. J Ekel kxird Euch nicht keuschen 
m der s.:!ulmit der Waaren dllllesis 
ist friicls nnd :—".uverl("jssig und die! 
Vediel«...i« stets die lsefle 

-— Qelkt ein in den ,,Onyx, di: 
bekannte Teuxsche Wirtbschaft va 
Christ llonnseldh für einen guten; 
kräftige-n Trunk. Er führt das best ! 
Bier jnvie die feinsten Liköre und 
Clgnrrerk stets- cn Hand. I 

km ."?.ai!«!:mgij Creamery laustl 
jetzt Aus-« Sevendes lslieiliigel lsier auf- 
doch nnd-d Fasse-He nicht lner neichlaclj 
let unt- u«17be1110brl, sondern in ihrem 
Etadlifkstutt »Hu Ereley kiscsism die 
Thier-c ,: seit-r lebend geschickt Zier-- 

den. I 
»Hm kliorificit mild strick 

weise anan :«eq«.1:sds.c:ker in 
dieser sein-nd lsqnlujet Von starkem 
Hagel. jsxs Jst-leis keinen Erlmdixn tlm 
indem «—-:.si Liliind mar; es war sog-i 
sagen «;:: ,.qemii:·ksltdses:s« Dom-Insek- 
ter. 

—- ..u«iim::« Bock lmx seine gut1 eingeridstm neue Grotem an Täters 
Straij im ElebrsGebiiude, eröffnets und litten um geneigte Knndschaft, 
indem ek- dem Publikum freundliche 
Bedjetunn und gute frische Wem-As 
Zusickkskt Feind-: ihn 

—- Geht zum Hauptqunktiet de 
Deutsche-m der schönen Wirthssqu 
III I. J-. Klinge, wo man die zu- 

weisrwmmdste Bedienung findet. us 
Im die nusgesychtesten Getränke un 

:dik»seiasten Einen-ten stets txt-nöthig 
sind. 214 W. Zte Straf-. 

--1s. 

Zipilisitte Indien«-ti- Na, wir 
sollten denke-IF David PhillkisQ ein 

Tdksllblnt ·Eie-sur-Jkidi(mei· mai der 
Chr-nenne Rimr klicstrvorion in End- 
dnfkstn lmj sich ein lexttu munlml und 
Haltet Fett schen spazieren 

wißt is I« kufs T 
«" UT stinktan 

II « :;.II 
s:«-I««! -:.1-«d«·t 

Ps-«.,«i!m:s«.j. :»«-« kIIus 

««I’«’ L ’« NO 
I: ..!«·«.·-.«1 I«:I: I III I 

.«Ir7 c-« ;I«»:-1 .:-II« i-:«««I «.«J« ’«:I f 
s : II-l:t«2:;»1« J« ---««»:3s-«!-I. Its-d« « 

I-.-Is·«« E«:!.I. « -:«-«i«:- EIN-Hi 
s z, T· s» I Ak. I L· l 

E: s«" —IT s. iIIl 
1«.:·k..- st. « WITH-« 

—- 

l 
TJP T:«X.«.hs!:.r;1 .-·."::·.s.sn Illl 

I ’I«« T· .· « !’l«1«"l 
T. T«II"11.ZT’ Fus- «. «’- « l: IIIJD 

-j:!II" «I’.«-« 1«:—. «- «-«. « «’«sI-!I’!! j 
-s.-«! :« .«;.-: : I Judl 
sztIlIuIchIIi I-« :: « «·.s IIIthduH 

sIIrLJI T!·«I-«««’ITI I « ,-«.IsdI-«Ih«1!is 
«I:1-T««II:.U«« ««.««.«- Es«k-.J· I!!«I:I«; I 
Ko Eis-Thau- .!--«.klIIs-, ·«.I— III «-—-;1IH 

«..«.Iu;I(-I. «-«st«I«i-:t’ t-« ji Hi« «- 

-«s«·i! mi- !·II-:II·» "« « L«:«I?II!IIII«I«I; 
II-"!rsch! Tr- .«--«j«I -· « «:1.I«-«I OILIII 
e rd Ljsknstiln «!;««.. .I:1«« TrIIIkIsn 

2::« Iztrist Dusij kin» .: ««I «-IE«·IIflI«·lI. 
JI :.1Ls .!UI(,".’«"«I E(«..i’«" "«.fl! I1!!«&#39;1.1 st 

".I« du "«"1««-t« ,:«.ks HEer in II« 

Imch ««?«-I: .’7s-I.:lsdi I--«! NlUD 
L«I«·r 11«I.:2(«:, Tuns-« Idzlimtsn III nor 

E IfriifukIuI «-I:« Our-Pi- ukw fu« Einr- 
iIInkIInII"«s. Inn s-:I-sk«.«. du III-Im IIIId 
.«IIIIII(r.-I IIlIH du« »Ja-fix Einw« 
Ini- Ist tm :««It«:s « ,".·s.!«’««1««»l« 

Alfalfa-Snmcit 
sites-m pkr Bufchcl 

Nimm-Samen 
END-M per Bufcbcl 

Lcdcrmam 

Marsit-9krcmi. 
« »tr- .. .m-(T«II. W 
-": s: .. tiji 

Hom» pm 
smnosseln, ! Ist 
Neu per T Ihm-. in W 

·««II In Falk-L IIII imqu .. H Zu 

Itnalsa Hut ............. I« n- 
-.’.’I: net ..pe114Ik-... ...... .. i« 22 
01e1....petT-Id. ..... H 

Hühner, AM- pn II- ... ...... .I l 

Sei-weint me- Ismsmt Tun 
Schlachtvieh » » H 
Lobend-m Im M IW 

—-«-...-.-..»—-.-«--—-« Hy— -—« 

Cttapss thimikztuches Mitm 

k, Für Pfede u. May-ich 
Lkaimeut für Vetter-binary 
Zenos-Buben tahtf nittiLinimen1. 
Gallur- ittel, 
Wurm-Pulver, 

Für Hund-. 
Rände-Wqschmittel, 

FlähesVetyithtm 
Wurm-Medizin 

DistemprksMittcL 

Dis-its Heilmittel haer sich allgem «n ais erprobt krwikjm Jud werd-zu 

anerkannt als StandakdiMiktkl wo jimnkt sie gebraucht winden. Ver- 

kaqu kaum Garn-nic- 

AO Wo Buchheitk»gkkxak1cs:xaden. 
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Bericht 
über den Zustand der Commcrriul Stute Bank, Grund Jkaxand, Nebr. 

wu- gemacht an set Staatcszanwehörde bei Geschöfthchluß 
am Utcn Maj1910. 

f
f
 -

c
 

I
s
t
s
-
I
N

C
-
 

Hülfsquellem 
Asilkjheki u. Diskouten ABC-U 841 28 
Ueber-Bezüge ........... ZU 06 
Möbel u. Einrichtung .. 2,000.00 
Grimdeigmfhum ..... s,300.00 
Paar u. fällig von Bankeiklclffthzsfs 

ums-s 57 

Verbindlichkeiten- 
Ropital .............. 880,000.s-·0 
Ueberschuß ................ 20000.00 
Ungetheilte Prosne ........ 7,476.98 
Depositen ................ 805,436.50 
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Tcr olbigc Bericht ist kam-h, U. O. Mena, Cashien 

Bei «L’-k1«gleichdteseg Vcrichw mit dem Stand der Bank vor einem 

Jahre wird man bemerken, daß ein(I Zunahme der Depositen von 8120- 
WU tu zu ver eichmn ijt Dieser voxzügliche Stand und Prosperität der 
Ba 12 ist« hauptsächlich zurückzufu uhren auf die bekannten korservativen Ge- 
schästsmuhodkn der Beamtön und Tirektorcn der Bank, des Personals der 
Aktinmth aber und der allgemeinen Prosperität des Landes. 

Wann immer Ihr der Dienste einer Bank bedürft, glauben wir es in 
Eurem ,Jnteresfc, der Cammcrcial Stute Bank pas-zusprechen- 

Ycamteu und Yitestorem 
us. Williams, Präs. H· P Don-Ung, V. Präs. C· H. Menck, Cass. 

J. A. Woolsienholm F. A. Stadt-, sh. J. Battenbach, 
Win. Mchllan, W. A. Print-, C. B. Mobesitt. ; 

»Mit-I Pkmm gespart 
äsi ein Pcnny verdient.««&#39; 

Tinkm Wes-mirs, sondern Tollmg könnt 

Ihr inne-si, Indem »Ihr dat- 

Bauhotz 
ju!(««91ism neuen Emll oder Scheu-» 
stunk stsiihnnd du Pfeife niedrig sind. 

Ist-»Hm seid ZUII usw .:.-1d mit jagt-n 
Euch nun-halb 

Cidball, 

Bericht 
des Zustande-J der Hokus Epm Gans, Nichts Island Reh-» wie » det- 

Sstaats.Baum-hinka- gmmth wurde l1cI Neschäftesjchluß 
am lltrn Mat, ;«13(s. 

Pfui-Umson- 
Anlnhen u. Diskontos Mit) 4is)5.00 
Zinfenkonio .............. sit-Ist 
Vom u. fälng von Bank-sc 9 57(’,,(s«·, 

Wust « 

Verbindlichkeiten: 
Neu-; tax .... Im ) 000.00 
Ungetheihe Profitc .. zsCLW 
Sparta mjkm 51.999(86 

s«(-,386 BE 

Anzahl der nusgefieliien Sparkassenbijchcix ..557. 

Tsee obige Bericht zeigt eine Zunahme von MOJJUU an Tepositen 
seit dem vorhergehenden Bericht im die Staats-Bankbehörtie am 12. ze- 
beuar KOM, nur drei Monate vorher. Am Tage det- niichsten Betteln-U 
nach weiteren drei Monaten, hoffen wir wieder einen bedeutende Zunahme 
Zu verzeichnen. 

Tag jeder Lohn-Verdienst einen Theil deines Verdiensten sparen soll-. 
te, ist nnbestteitbui Tin dies wahr ist, weshalb fangt Ihr nicht jim ein 
SparbanHeonlo nn? its-J ist bequem, profitabel nnd sicher. 

Gemme nnd Direktor-m 

E. Williain03, Präs. S. &#39;T. Roß, V. P!äs. is. H. rDieiief, Erkr- 
.H. P. &#39;Tow1ing, Schadnn 

A. W. Buchheit, C. H. Tnlln, Inn-i icniniehni 
W. A. Prince se. A. Winde-. 

—- Dr. D. A. Finch, ziehncjrzt 
dessen Office über Zucker ö: Zorns 
lworile Apotheke ist, Zimmer 3 midJ 
ist« empfiehlt sich dem Publikum zu 

Ausführung aller zahnärztlichen Ar 
bciten. Dr. Finch ist tüchtig in sei 
nem Fach, und verdient großen Zu 
Usqu « 

« 

——— Der gemüthlichstc Platz in des 
Stadt ist die gute deutsche Wirthfchaf 
von J. J. Klinge, 214 W. Zte Str. 
wo das vorzügliche Dick Bros. Bier- 
kredenzt wird Sprecht beim »Jur- 
vor wenn Jhr in der Stadt seid; d- 
findet Jhr stets angenehme IN 
haltung. 


